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Unseri Jubifasnacht hett am Sunntigzoobe mit ere subber Atmo-
sphäre, mit sogaar e baar Schneeflöggli, uff em Minsterblatz aa- 
gfange, mit eme feyne n Aperöli und unsere brachtvolle, wun- 
derschöne Ladäärne. Noo dr glaine Reed voo unserer Obfrau 
Patricia, in Väärsform nadyrlig      , isch s denn au scho loos 
gange n und mir Pfyfferinne n und Pyffer hänn mit unsere schee- 
ne Piccolokläng unseri Jubifasnacht eröffnet. Noo n em erschte 
Halt voor em Hotel Basel simmer denn mit allne Seggzione 
zämme wytergloffe bis zrugg uff e Minsterblatz. Aaschliessend

D Jubiläumsfasnacht uss dr Sicht 
voo n ere Schtammpfyffere

Erschti richtigi Fasnacht 
bym Schtamm 

Syt 100 Joor Fyyr und Flamme

As Glygge simmer 1922 geboore
musiziere dääre Schtadt sythäär um d Oore
löön bissigi Sujets in de Wunde boore
und hänn dermit unsere Schtiil erkoore 
(Meischtens)

Daas Joor simmer nit bissig
mer mache n eimol niemer schissig
mir sinn eifach numme scheen… Sans Gêne!

Em Markus sag i noomool härzlig Danggschön für die bombig Idee.
E saggschtarggi Figur - morn kaa me s gsee.
Scho voor dr Fasnacht isch si e Sammlerschtügg,
im Dreykönigskueche findsch si - mit viil Glügg.
Die Figur macht is scho im Jänner zem König.
Aber morn Noomidaag git s d Krönig! 

Z Oobe denn regelrächt mit Fyyr und Flamme,
noo prächtiger - unseri Glygge-Mamme -
ykleidet nit wie sunscht.
Daas Joor isch s Glaid e Goschdym-Kunscht:
Eleganz puur und dr Altbausanierig unterzooge
über d Grampfoodere wird eifach dr Rogg drüberzooge.
Wäär meint mit 100 Joor syg s e n alti Pfunzle, 
dää liggt lätz - si hett nit emool Runzle.
Denn dr Larvekünschtler hett sy beschti Arbet verrichtet,
wie im richtige Lääbe gschpachtlet und gschichtet.
Nur dr Coiffeur dä hämmer verschwitzt.
Mer luege n eifach, ass dr Huet guet sitzt.
Mit 100 sinn die Hoor halt grau,
trotzdäm schtiilt si is d Schau.

D Ladäärne, wie allewyl e farbig Wunder.
Au dört - für eimol ooni Zunder.
Derfür prächtig und mit viil Dradizion,
em Pascal Joray sy Jubel-Definition.
E Wurf vo dr schönschte Sytte.
Daas wird niemer beschtrytte. Härzlige Dangg…

E Zeedel hämmer nadürlig au:
E top-modärne Subber-Gau.
Daas Joor längt Lääse n elai nit,
muesch schaffe, s isch dr Hit.

Dr ganze Sujetkommission, 
sag y Danggschön für die Mission.
Seggzionenübergriffend hänn dr grampft
und e grandiosi Sach zem Bode n uss gschtampft.

Em Vortrab gebüürt au e groosse Dangg.
Si sorge hüt für Schpys und Drangg. 
Ab morn für Liecht in dr Lambbe
und ass mer niene n uff Schachtle drambbe.

De beide Ruesser vom Offizielle
kaa n y as Pfyffere nüt verzelle.
Usser z dangge, ass dir gange sinn
und wäär weiss, villycht sinn dr s näggscht Joor dinn,
y main im Samschtigs-Saal… schprich Final.

Soo, die 100. Fasnacht wird au y as Obfrau gniesse.
3 Dääg as Pfyffere n yschtoo due n y seer begriesse.
Sotte n Euch vom Mäntig bis am Donnschtig 
Problem oder Näbewirggige blooge,
denn diend bitte d Pfunzle in dr Mitti frooge.
I übergib jetzt s Zepter an Major -
für drey Dääg und - wie jedes Joor.

Voo Härze wünsch y euch e tolli Fasnacht.
Y freu mi, mit Euch zämme und bi grausam gsch-
pannt... Zem Wool mitenand.                   Patricia

Leider schmüggt das Joor e schwarzi Druurschleife 
unseri Ladäärne, denn unsere n Alt-Obmaa vom 
Stamm und Ehremitglied dr Reto Zumoberhaus, 
hett is am 10. Augschte letscht Joor verloo. 
Mer nämme n en gäärn in Gedangge mit uns mit: 
Reto, gniess die 100. und dy letscht Fasnacht mit 
dr Sans Gêne.

bi n y noo voo n e baar Stammmitgliider in s ‹Papa Joes› mitg-
schlebbt worde, woo s denn e feyns Znacht gää hett und mer dr 
Plausch kaa hänn zämme, waas e seer gueti Schtärggig gsi isch 
für die kommende scheenschte 72 Schtund im Joor. 

Gänsehutt, bevoor s Vieri schloot
Nadyrlig bi n y wiider seer frieh uffgschtande, well dis joor au  
wiider zwei Schieler voo mir am Morgestraich mit unsere Striz- 
zi mitgloffe sinn, um e chli Fasnachtsluft z schnubbere n und 
e Weeneli vom Glyggelääbe kenne mitbikoo. Am Punggt Vieri 
isch s denn, noo dr berierende Reed voo unserem Maa in dr 
Mitti, loosgange n und die drey scheenste Dääg im Joor hänn 
könne by droggenem, aber kaltem Wätter aafoo. Y bekumm 
jedes Joor Gänsehutt by dääne kurze n und schtille Momänt be-

voor s Vieri schloot, voor allem denn, wenn s Liecht abgoot und 
alles soo magisch erschynt, wenn die ganzi Schtadt numme noo  
mit em Liechtermeer voo de Ladäärne belüchtet wird. Noo nit  
emool dreiviertel Schtund simmer scho by unserem erste gmein- 
same Halt aakoo und hänn dangg unserem lutschtargge Zuugs-
chef genau gwüsst, ass mer exaggt 20 Minute n e Päuseli hänn. 
Drnoo isch s für alli Seggzione wytergange, mit eme glaine n  
Yschtooproblemli by n is Pfyffer und Pfyfferinne bis zem Hotel  
Drey Keenig, wo n y ab dert by unsere Strizzi ussgholfe haa. 
Ganz mied sinn unseri Strizzis denn in dr Peterskirche n aakoo  
und hänn iires glaine Zmorge diräggt verschlunge. Woo mer 
denn dusse n ygschtande sinn, hämmer grad noo unsere Sch-
tamm gsee und ghört kaa und sinn richtig begeischteret gsi,  
wie toll daas döönt und au ussgsee hett. Noodämm y d Strizzi 
am Siibeni bym Barfi verabschiidet haa, bi n y noomool bym 
Schtamm goo yschtoo und haa noo n e baar Ründeli mitgmacht,  
bevoor y denn wiider bi goo schloofe. Y haa n au miesse fescht- 
schtelle, ass eim by dääne Ründeli numme s Bier vo andere 
zaalt wird, wäärenddämm me dr Ystee sälber zaale muess, waas  
y e seer luschtigi Erkenntniss gfunde haa, woo n y mer mergg 
für s näggschti Joor      . Denn isch s für mi noomool ab in s 
Bettli gange. 

Voo Fotoshooting und Schränz-Gritte-Gugge-Blatzkonzäärt
Am Noomidaag bi n y grad in dr letschte Sekunde aakoo für 
unser groosses Fotoshooting mit allne Seggzione voor unsere 
wunderschöne Ladäärne. Daas hett ächt dr Hammer ussgsee, 
ass me n emool au in soo n ere Perschpeggtive gseet, wie viil 
aggtivi Mitglieder mer eigentlig sinn. Aaschliessend isch s denn 
au scho mit em erschte richtige Cortège noo drey Joor Pause 
n ändligg wiider loosgange. Y muess saage, duur daas, ass mer 
bym Schtamm so viil Märsch schpiile n isch dr Cortège für 
mi seer schnäll verbygange, well y nit immer die glyche 7 bis 
10 Märsch haa miesse schpiile, wie, wo n y noo by de Strizzi 
Fasnacht gmacht haa. Noo n em Cortège simmer denn unserer 
Obfrau mit groossem Ungwüsse noogloffe n und sinn duur d 
Schränz-Gritte-Gugge überrascht worde mit eme Blatzkonzäärt.  

 
                                8495 
                                                  ändloosi Schtunde n und ainigi Minute 
                                                     hänn miesse vergoo.
                                                       Jetzt schtömer alli ändlig wiider doo.
                                                        Mer sinn barat fir dr nägschti Aggt, 
                                                        denn all unseri Fasnachtshärze schleen
                                                        zämme n im Taggt.
                                                      Mit Fyyr und Flamme dien mir in die drey
                                                   scheenschte Dääg iine schtarte.  
                                                            72 Schtund Fasnachtszauber, mer kenne s
                                        kuum erwarte. 

D Drummle sinn gschränggt und d Piccolo sinn gschtimmt,
s wird Zyt, ass is d Frau Fasnacht in iire Bann ynenimmt. 
S Goschdym, d Schueh, alles barat für uff d Schtroos:  
Soo, machet s Liecht ab, denn goot s ändlig loos. 
Sicher isch, wenn in wenige n Augebligg s Liecht über unsre Köpf erlischt 
und sich dr Eint oder die Ander heimlig e Dräänli unter dr Larve fürewischt,
denn weisch voller Gnuss: 
jetzt bisch drey Dääg uss em Alldaag duss.
Drey Dääg jedi Sekunde richtig gniesse  
und nit noo doo und dert ebbis mache miesse.

Mit Schtolz und Freud könne mer saage: «D Arbet isch gmacht!» 
Und in wenige n Augebligg seemer bereits die erschti Pracht. 
D Lampe n au in dämm Joor e Hit, 
die nämme mer gäärn in d Gasse mit. 
Am Noomidaag denn, s wird sicher grandios,  
alli mit em Jubelgoschdym - hinterenand - uff dr Schtrooss. 
Bereits jetzt haa n y Hienerhut, wenn y doo draa darf dängge, 
e wunderbare Zuug diemer is ganz sälber schängge. 
Mir alli zämme dien daas Joor fyyre n und grooss jubiliere, 
zämme gniesse, laufe, lache n und musiziere. 
Fyyr und Flamme, mer brenne fir unseri Glyggetradizion.
Drum gniesset eure verdiente, unbeschryblige Loon. 

Mer hoffe n au dr Petrus duet e Zuegang zer Fasnacht 23 finde 
und loot s weder schiffe, no z fescht winde. 
Doch egal wie s Wätter wird, unser Fyyr duet wyter brenne, 
also muess me nit alles Negative welle nenne.

So!!! Jetzt duet jede no sy Kopfladäärnli kontrolliere, 
ass es sicher lüchtet, wemmer am Vieri loosmarschiere. 
Im Aaschluss noomool dureschnuufe n und in sich iinegoo, 
bivoor s in wenige n Augebligg duet Vieri schloo.

Y wünsch euch e wunderbari, unvergässligi Fasnacht in unserem Jubel-Joor.
Liebi Griess uss dr Mitti – eure Tambourmajoor

Drby sinn alli Sans-Gênler richtig abgange n und noo n ere glai-
ne materielle Bescheerig simmer denn alli in unsere Käller goo 
ebbis Znacht ässe. Aaschliessend simmer denn noomool uff d 
Gass goo gässle bis in die frieje Morgeschtunde, woo mer denn 
au noo kurz vo de AGB unterstützt und überrascht worde sinn. 

Noo dr Helfti scho fast nümm mööge pfyffe
Am Zyschtig simmer wiider alli irgendneume verschtreut goo 
gässle, ässe oder dringge n und hänn is denne am Oobe wiider 
bym Volggshuus troffe. Voo dört uss simmer zämme mit eme 
baar vo dr Alte Garde dr Rhyschprung duruff bis zem Minster. 

Y haa dänggt mer renne dört uffe n und die baar vo dr Alte Gar- 
de hänn my grööschte Reschbäggt, ass si doo mitgmacht und 
mitghalte hänn. Y haa sälber noo dr Helfti scho fast nümm 
mööge pfyffe. Oobe n  aakoo hämmer e Schtund Pause kaa, was  
is gnueg viil Zyt gloo hett, noomool ebbis z goo dringge, uff s 
WC nadyrlig und au die wunderschöni Ladäärnenussschtellig 
goo aaluege. S hett au disjoor wiider seer scheeni Ladäärne kaa,  
wooby mer unseri am beste gfalle hett      . Dernoo simmer 
noomool bis in die frieje Morgeschtunde goo wytergässle. 

Voo Cortège, Gotti-Götti-Plausch, Monschterzuug 
bis Ändschtreich 
Am Mittwuch simmer bym Wettschteiblatz ygschtande, woo me  
n is nit hett chönne n übersee mit unsere goldig-scheene Gosch- 
dym, ass mer ganz viili Siessigkeite n und Bliemli voo de Waggis-
wääge bikoo hänn. Schön gschmüggt mit Blueme hämmer denn  

unseri Rundi uff dr üssere Route gschtartet, bis mer wiider by 
dr Elisabethe-Kirche n abgwungge hänn und alli ganz mied und  
hungrig in Käller goo Znacht ässe sinn. Bevoor mer unseri Striz- 
zi ganz schtolz in Empfang gnoo hänn, hett sich unsere Käller 
noo in e Beauty- und Massage-Salon verwandlet kaa, well uff 
eimol alli enand gegesyttig avoo hänn massiere n oder enan-

der schöni Zöpfli in d Hoor gmacht hänn, waas zwar - voo n e 
baarne - mit Affe verglyche worde n isch (aber daas lömmer  
emool uff dr Sytte       ). Y haa s Gfüül, e baar sinn eifach nii- 
disch gsi, well si kei Massage bikoo hänn       . Noohäär häm- 
mer denn unseri Strizzi in Empfang gnoo und sinn mit iine 
zämme bis voor s Latini gässlet, woo mer dr Gotti-Götti-Plausch  
kaa hänn. Irgendwie haa n y denn wiider uff eimol drey Kinder 

by mer kaa, zämme mit mym tolle Schtammgotti Caroline, und  
sinn denn zämme mit dääne glaine Schnuggis in s Anatolia ebbis  
goo dringge, woo si is denn iiri Ussbeuti voo de Waggiswääge 
präsentiert hänn. Saage mer s esoo: Y hoff, si hänn kei Buch- 
wee bikoo, by all dääne siesse Sache, woo si bikoo hänn. Noo- 
häär simmer mit allne Seggzione zämme d Freijeschtrooss dur-
ab, woo mer mit unserem Monschterzuug die ganzi Schtrooss 
ygnoo hänn. Vor allem simmer irgendwie as 5er-Reie gschtar-
tet und hänn as 6er-Reie uffghöört, waas y richtig amüsant gfun- 

de haa. Noo n em kurze Halt voor em Drey Keenig simmer denn  
mit de Strizzi zämme n uff e Minsterblatz uffe n und hänn dört  
iiri Ladäärne verabschiidet. Es sinn glaub alli Glaine rächt mied,  
aber glügglig heigange. Für is im Stamm isch s denn noomool 
pfyffend und drummlend wytergange, wooby d Pausene n im- 
mer länger und s Gässle n immer kürzer worde n isch, je nöö-
cher es em Ändschtraich entgeege gange n isch. Mer hänn glaub  

alli noo welle fit ussgsee für unsere groosse Färnseeufftritt am 
Ändschtraich voor unserem Käller bym Gärbergässli. Drnoo 
simmer alli, au mied & glügglig, is geegesyttig vo allne goo ver- 
abschiide n und bedangge. S isch wiider emool e wundersche-
eni Fasnacht mit euch allne gsi und y haa die Jubifasnacht mit 
soo n ere tolle Glygge seer gnosse n und y by au seer froh, ass y 
e Deil vo dämm magische n Erlääbnis dörf si.                 Joëlle

«Sali, Pascal», seit jede Strizzi als erschts, 
wenn er am Mäntig an Morgestraich kunnt.  
Dr Pascal isch nämmlig unsere Zugschef  
und verteilt an is alli die blaue Bändel mit 
synere Deelifonnummere druff, damit mer  
im Gwiehl nit verloore gönn. 
Gly druff aabe hett dr Christian scho gruefe  
«yystoo!» und hett mit synere tolle Reed 
aagfange. Y haa my Larve n aazooge n 
und haa denn gmerggt, ass e Kopfladäärn-
li zwar schön ussseht, aber leider au sehr, 
sehr, sehr unbequem isch. 
Und denn isch es loosgange mit dr Fas-
nacht, wo ändlig wiider ganz viiles gsi 
isch, wie jedes Joor: Die lüüchtige Ladäär-
ne, die viile Zueschauer - und leider au dr 
Schtau. Numme n öppis isch anderscht 
gsi: mer hänn nämmlig ändlig chönne n 
unsere 100. Geburtstag fyre. 
Nach viil Pfyffe, Drummle n und e paar 
Pause isch es langsam scho häll worde n 
und dr Morgestraich isch em Ändi zue-
gange. Uff em Barfi hett unsere Tambour-
major, dr Felix, abgwungge n und mir 
Strizzi sinn heim ins Bett. 

Gfühlti 3000 Fotene & viili schöni Märsch
Y haa mi scho sehr uff e Cortège gfreut. 
Ändlig moll wiider e Sujet ussschpiile n 
und denn grad au no unser Jubiläum! Wo  
mer is in dr Freijeschtrooss zum Cortège 
troffe hänn, isch plötzlig so n e Typ mit 
ere Leitere und ere Kamera ufftaucht. Es 
hett sich uusegschtellt, ass daas e Fotograf 
isch. Är isch denn uff die Leiter druff-
gschtyge n und hett is ummekomman-
diert. Nach gfühlte 3000 Fottene isch är 
ändlig zfriide gsi. 
Denn hämmer chönne n ablaufe. Am Cor-
tège simmer an Gugge, Clique n und Wää- 
ge verby cho und hänn viili schöni Märsch 
gschpiilt. In de Pause hämmer au ändlig 
wiider chönne zue de Waggis go Siessig-
keite sammle. 
Wo mer für s Znacht bym Pfaue n aacho 
sinn, hänn alli jüngere Strizzi ihres Gotti 
oder ihre Götti gsuecht, mer gönn nämm-
lig immer zu zweit go ässe - die Groosse 
hälfe de Kleine. Nach em Znacht isch es 
denn e chli schwiiriger worde zum Pfyffe 
n und Drummle, will mer kei Schtamm-
unterstützig me gha hänn. Aber mer hänn 
daas trotzdämm guet gschafft. Und wem-
mer doch emoll drussgheit sinn, hett is dr 
Elyas gholfe wiider yne z finde. 

Siesses fir die Kleine
Am Zischtig hämmer mit de Strizzi kei 
Programm gha. Drum bi n y as Waggis 
unterwäggs gsi, ha Lütt gstopft und de 
kleine Kinder Siesses verteilt. 

Dr Schtamm hett klatscht und zuegloost
Wo mer is am Mittwuch zum Cortège  
troffe hänn, bi n y scho langsam e chli 

Jubelfasnacht by de Strizzi

Vo blaue Bändel, Leitere n und Waggiswääge
mied gsi. Doch die Miedigkeit isch schnäll  
verflooge - genau wie d Zyt. Dr Cortège 
isch leider sehr schnäll wiider verby gsi. 
Nach em Znacht hämmer unseri Flamme  
n aagmacht. Die ganz Fasnacht ha n y uff- 
passt, ass si nid verkratze duet. Die Flam- 
me n und unseri Goschdym hänn nämlich 
wunderschön ussgseh! 
Denn isch eine vo de schönschte Momänt vo 
dr ganze Fasnacht cho, wo mer zer Innere 
Margarethe cho sinn und dr Schtamm is  

in Empfang gnoo und klatscht hett. Ob-
wool mer numme so wenig sinn, hänn is 
trotzdämm alli zuegloost. 
Mit em Schtamm z laufe n isch immer me- 
ga toll, aber y haa s schaad gfunde, ass si 
nie dr Ungar gspiilt hänn, will i dää soo 
schön find.  
Am Gotti-/Götti-Plausch hämmer welle n 
ins Latini goo, aber s isch so voll gsi, ass 
is d Bedienig wiider ewägggschiggt hett. 
Also simmer denn am Barfi ins Huguenin 
gange go n e Cola dringge. 

Mit drey Dääg Fasnacht uff em Buggel
S letschte Schtügg bis uff e Münschter-
platz isch immer am aasträngendschte: 
Me hett drey Dääg Fasnacht uff em Bug-
gel und d Bei sinn schwer. Aber unsere n 
Ändstreich am elfi isch meeeega schön 
gsi. Nach de Sans Gêne und em Wett- 

schteimarsch hett dr Felix e letschts 
Moll abgwungge. 
Denn simmer alli zum Pascal gange, hänn  
unseri blaue Bändel wiider abgää und 
ihm tschüss gseit. Y find dr Pascal und 
die andere Begleiter hänn daas super 
gmacht! Viile, viile Dangg an alli, ass ihr 
mit mir die Fasnacht erläbbt hänn!
                                    Liebi Griess, Sara

Und aimol mee, s isch unbeschtritte:
Die maischte Sache hänn zwai Sytte.
Es druggt scho langsam geege d Ribbe:
Y sett emool dr Boiler kibbe!

Y gang druffab uff s Männerkloo,
will by de Fraue z vyl dien schtoo.
Y glemm dr Rock mer unter s Gsicht,
und kämpf mi duure Schicht für Schicht.
Noonig barat, zem s Gschäftli schtarte -
duss mien zwanzig Männer warte -
bikumm y untrem Gsicht dr Krampf,
verlier trotz Gäägeweer dää Kampf 
und s Brinnli fliesst und fliesst und fliesst,
sich langsam überall ergiesst.

Y butz und mach denn zimmlig muff
ganz langsam d WC-Türe n uff:
Upps! Drissig Männer, kain duet lache.
Und iire Bligg: Dää isch nit bache!
E n alti Frau will mi verhaue:
«Si sinn e Schand für alli Fraue!»
Jä, schpinnt denn jetzt die halbi Wält?
Zem Glügg hett denn dr Wegger gschällt!           Beat

Mit Larve kasch nit alles gsee,
drum wirggt, waas d gseesch, halt umso mee.
E schwarz-wyss-goldig Augewaid
isch unser straalend Jubelglaid.
Au d Larve sinn soo richtig glunge:
E frächi Naase, hänn die Junge,
dr Schtamm denn z mittst im Lääbe schtoot
und z hinderscht seesch, wie d Zyt vergoot.

Doch Öbber schtraalt noo mee daas Joor:
S isch d Madame Sans Gêne as Major.
As Frau durch d Gasse n isch enorm,
isch s gendermässig au konform?

Alt, wyss und erscht noo Maa,
s git Lüt, die wänn daas nümme haa.
D Emanze seen s as Subber-Gau:
Iir Findbild lauft au noo as Frau!
Und d Oberwytti, nundefaane,
kriegt au dr bescht Chirurg nit aane!

E persönligge Fasnachtsruggbligg
uss dr Alte Garde

Upps!

E 
H

am
pfl

e 
n 

«u
lti

m
at

iv
i»

 F
as

na
ch

ts
he

lg
e


